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Von Haken, Leitern und Eimern zu einer modernen Feuerwehr

170 Jahre Löschwesen in Utenbach

Der ehemalige Ortswehrleiter Christian Puschendorf 

hatte lange recherchiert und in seiner Rede chronolo-

gisch den Werdegang um das Löschwesen der hiesigen 

Ortsfeuerwehr beschrieben. Ein Nachtrag im Gesetz 

vom 7. Januar 1879 über das Löschwesen, welcher 

vom Herzog zu Sachsen Meiningen unterzeichnet wur-

de „verpflichtete männliche Ortseinwohner in einem 

Brandfall und auf Anforderung zur Hilfeleistung“. 1883 

kam eine zu diesem Zwecke „neu gekaufte Pferde-

spritze“ dann erstmals zum Einsatz. Nunmehr war „das 

männliche Dienstbodenpersonal gefordert mit bis zu 

20 Leuten, mit Haken, Leitern und Eimern“ im Notfall 

Dienst zu leisten, so der Tenor des Gesetzes.

Heute stehen der Ortsfeuerwehr Utenbach ein moder-

nes TSF – W und ein MTF-Fahrzeug zur Verfügung. Die 

Einsatzabteilung kann auf 17 Kameraden zugreifen.

Das 170-jährige Jubiläum bot eine gute Voraussetzung, 

um sich als Ausrichter des Kreisausscheides „Löschan-

griff Nass“ im Burgenlandkreis an diesem Wochenende 

für die Ortsfeuerwehr Utenbach zu entscheiden.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Fortsetzung Titelseite!

Neun Mannschaften, darunter zwei Frauen und drei gemischte 

Mannschaften stellten sich nunmehr zum Ausscheid um Leis-

tungen und um die schnellsten Zeiten.

Die Wethautaler Frauenmannschaft bei der Siegerehrung

Im Anschluss durften 5 Mannschaften der Jugendfeuerweh-

ren aus dem Wethautal ihr Können zeigen. Mehr als einhundert 
Schaulustige säumten bereits zu Beginn der Wettkämpfe den 
Parcours, der für dieses Event vom Kreisfeuerwehrverband des 
Burgenlandkreises vorbereitet war.

Angespornt vom Wettkampffieber waren vor allem die Frauen 
der Wethautaler Feuerwehr, die sich erstmals hier präsentierten. 
Gedanken wie, liegen die Verbindungsstücke für die Schlauch-
verbindungen richtig und nochmals, kennt jede ihre Aufgabe, die 
zum Erfolg führen kann, waren die größten Sorgen. 
Es wurde ein zweiter Platz, die Frauen aus Kirchscheidungen 
waren schneller. „Wir machen weiter“, so die einhellige Meinung 
aller, die hier noch in der Erholungsphase waren. Judith Samel 
und an ihrer Seite der stellvertretende Ortswehrleiter Tino Pra-
ter oblag die große Aufgabe, für die Sicherstellung und Vorbe-
reitung für dieses Fest zu sorgen. Beide waren mit dem Ablauf 
zufrieden. 
Auch der ehemalige Oberbrandinspektor, Karl-Heinz Karius (87) 
und Ehrenmitglied der Ortsfeuerwehr war beeindruckt, was sich 
so in der Utenbacher Feuerwehr über die Jahre bewegt und ver-
ändert hatte. Zum Ende des ersten Tages konnte Bilanz gezogen 
werden.

Bei den Männermannschaften erreichten die Feuerwehr Stößen 
Platz 2, Utenbach Platz 4, Meineweh Platz 6, Großgestewitz (ge-
mischt) Platz 7. Kirchscheidungen stellte mit 28, 91 Sekunden 
die erfolgreichste Mannschaft. Bei den Jugendlichen belegten 
Meineweh I, Goldschau und Stößen I in Reihenfolge die Plätze. 
Andreas Krietzsch in Vertretung der Verbandsgemeindebürger-
meisterin Kerstin Beckmann, ehrte zusammen mit Verbands-
gemeindewehrleiter Marko Slamka und dem Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Christian Schirner die Platzierten.

Christian Schirner war mit dem Ablauf und Ergebnis des Wett-
kampfes zufrieden. Er lobte die sportliche Fairness der teilneh-
menden Mannschaften und die Herrichtung des Wettkampfare-
als, dass auch ein Verdienst der Sponsoren hier in der Region ist.

Text u. Fotos: W. B.

NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Aus dem Verbandsgemeinderat

Hochwasserschutz im Wethautal  

weiter aktuell. VG-Räte stimmen  

der Investitionsplanung für 2023/24 zu

Die Wasserführung der Bäche in der Region des Wethautales sind 
überschaubar. Der Leinewehbach fließt von der Quelle in Klein-
helmsdorf entlang nach Goldschau und mündet in Cauerwitz 
in die Wethau. Ähnlich ist der Fließverlauf des Steinbaches von 

der Quelle in Roda, über Waldau, Lissen, Pauscha, Löbitz und 
mündet dann in die Wethau. Doch Starkregen, der in den letzten 
Jahren zugenommen hat, kann die Überschaubarkeit der Bäche 
schnell verändern und die Menschen durch Hochwasser gefähr-
den. Im Rahmen des gemeindlichen Vernässungskonzepts ist es 
möglich hier Vorsorge zu leisten. Die Maßnahmen in der Osterfel-
der Bahnhofstraße im vergangenen Jahr sind ein Beispiel dafür. 
Ein Regenrückhaltebecken mit einem Drosselbauwerk wurde ge-
schaffen und die Gräben entlang der L 190 wurden erneuert, bzw. 
ausgebaut um die Wassermassen aufzufangen. Die gleiche Idee 
stößt nun bei den Räten auf Zustimmung, den begradigten und 
teilweise verrohrten Steinbach im Bereich Pauscha bis Löbitz um-
zubetten und so zu einem natürlichen Fließverlauf zu verhelfen.
Finanzmittel für ein solches Vorhaben wären über das Programm 
„Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen“ (KoMoNa) mög-
lich, informierte Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin Beck-
mann die Räte. Eine im Jahr 2022 diesbezüglich eingereichte 
Projektskizze wurde durch den Fördermittelgeber ausgewählt 
und die Verbandsgemeinde zur Abgabe eines konkretisierteren 
Fördermittelantrages aufgefordert, sagte die Bürgermeisterin. 
Die geschätzten Kosten des geplanten Projektes von rund sechs 
Millionen könnten zu neunzig Prozent so gefördert werden. Den 
Eigenanteil von zehn Prozent, rund 600.000 EUR müsste die VG 
tragen. Die Räte haben dieser Investition im Haushalt 2023/24 zu-
gestimmt.

W. B.
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Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

Nachlese zum 22. Maipokalturnier

Nach mehreren Jahren coronabedingten Ausfalls fand am 
13.05.2023 in Kleinhelmsdorf das traditionelle Fußballturnier 
zum Wanderpokal des Bürgermeisters statt.

Es nahmen

1. Die Alten Herren aus Kleinhelmsdorf

2. Eine Schulmannschaft aus Osterfeld

3. Eine Jugendmannschaft aus Droyßig

4. Eine Mannschaft aus Walpernhain

teil.

Der Bürgermeister von Osterfeld, Herr Binder, und der Altbür-

germeister aus Kleinhelmsdorf, Herr Trommer, eröffneten gegen 

10.00 Uhr das Turnier.

In 6 Spielen – jeder gegen jeden – ermittelten die Mannschaften 

die Sieger unter Schriftführung der Heimatvereinsvorsitzenden, 

Frau Sölle.

Die zahlreichen Gäste aus dem Dorf und Umgebung begeister-

ten sich am Spiel und deren Verlauf.

Vom Grundschüler bis Rentner traten mit Eifer und Können die 

Fußballer auf dem Bolzplatz auf. Gegen 14.00 Uhr zeichnete der 

Altbürgermeister die Sieger aus und überreichte die Trophäe.

Den Pokal gewann deutlich die Mannschaft aus Droyßig mit 3 

Siegen. Punktgleich als 2. und 3. erreichten Walpernhain und die 

Alten Herren die Plätze, nur durch die Tordifferenz entschieden.

Die Schüler aus Osterfeld kämpften mit Feuereifer, es fehlte nur 

ein bisschen die Durchschlagskraft, so dass nur der letzte Platz 

übrigblieb. Aber die Zukunft gehört ihnen.

Der Torschützenkönig wurde mit 10 Treffern Tom Balschun von 

den Droyßigern.

Wie immer hatte das Turnier Dorffestcharakter. Dank der flei-

ßigen uneigennützigen Organisation der Kleinhelmsdorfer Frei-

zeitkicker und ihren Familien wurde es ein gelungener Festtag.

Es gab bei schönsten Maiwetter mehr als genug zu Essen und 

Trinken, so dass bis zum Abend gefeiert wurde.

R.T.

   

           

     

     

     

     

     

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

PROSPEKTE | FLYER | BROSCHÜREN

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt‘s hier:

beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Träumen in den Federn. Am Samstagmorgen wurde im und 

am Gerätehaus nochmals rein Schiff gemacht, alles gesäubert, 

beräumt und abtransportiert und manch lustige Begebenheit 

des Vorabends lachend ausgewertet. Alle waren sich wieder ei-

nig. Ein tolles Fest und deshalb gilt ein großes Dankeschön den 

Kameradinnen und Kameraden des Feuerwehrvereins und der 

Feuerwehr und allen Helferinnen und Helfern für den Einsatz, 

den Fleiß und die Ausdauer, am Grill, im Speisenverkauf, an der 

Theke beim Getränkeverkauf, beim Knüppelkuchen, beim Mai-

baumstellen, beim Aufräumen und beim Transport. Ohne euch, 

wäre es nicht leistbar und über den kleinen Lästereien der Zaun-

gäste, da steht ihr doch drüber. Ihr seid schließlich die wahren 

Heldinnen und Helden des Tages. Von der Organisation, über 

die Auswahl der Speisen und Getränke, bis hin zum Wetter, hat 

wieder einmal alles geklappt und die Meinung der Gäste war 

einhellig: „Wieder ein Spitzenfest in Meineweh, wir kommen das 

nächste mal wieder!“ Dafür nochmals ein großes Dankeschön. 

Aus diesen Aktivitäten lebt ein Dorf, entsteht Gemeinschaft und 

es bildet sich Frohsinn und Zusammenhalt. Halten wir den Ge-

meinsinn hoch und pflegen wir ihn.

Frank Müller

Gemeinde Schönburg

Gemeinde Meineweh

Nachlese Maibaumsetzen 2023 in Meineweh

Foto: Sandra Grüner, Frank Müller

Wie so oft vor einem Fest in Meineweh ging der Blick erwar-

tungsvoll zum Himmel. Na, wird das Wetter denn halten? Die 

Optimisten waren voller Zuversicht und die Pessimisten stat-

teten sich mit entsprechenden Utensilien aus. Gefeiert wird 

trotzdem. Die Schalmeienkapelle Pretzsch ist pünktlich am  

5. Mai um 19.00 Uhr angetreten, Bürgermeisterin Beate Heine-

cke, Wehrleiter Tobias Grüner, Vereinsvorsitzende Imke Grüner, 

Bürgermeister a.D. und Leiter der Altersabteilung Frank Müller, 

Jugendwartin Katleen Grüner und Wehrleiter a.D. Manfred Stei-

del führten im Dreierblock den Zug an und um die dreihundert 

Menschen marschierten zu den Schalmeienklängen durch den 

Ort zum Platz an der Feuerwehr. Die Kameradinnen und Ka-

meraden der Jugendfeuerwehr beaufsichtigten den Fackelzug 

und halfen manch Kind oder den Eltern, wenn eine Pechfackel 

nicht so brannte, wie sie sollte. Abgesichert wurde das ganze 

von den Kameraden der Ortswehren Meineweh und Schleinitz/

Oberkaka. Viele Meineweher säumten den Zug und winkten den 

Teilnehmern zu. Am Himmel grummelte es und einzelne Blitze 

teilten den bleigrauen Wolkenvorhang. Am Gerätehaus hat-

ten die Kameradinnen und Kameraden des Feuerwehrvereins 

schon die ersten Roster und Steaks fertig und das erste Bier 

und andere Getränke konnten auch verzehrt werden. Ein kurzer 

aber warmer Regenguss brachte eine kleine Pause, die Technik 

zeigte kleine Macken, doch Bürgermeister a.D. Kamerad Müller, 

begrüßte kurzerhand über das Megaphon, die Bürgermeisterin, 

die Kameradinnen und Kameraden, die Akteure der Schalmei-

enkapelle Pretzsch, die Einwohner und die Gäste aus nah und 

fern, im Namen des Feuerwehrvereins und der Feuerwehr. In 

seinen Worten lobte er das Können und die Einsatzbereitschaft 

der Kameradinnen und Kameraden, denn immerhin wurde vor 

88 Jahren die Freiwillige Feuerwehr Meineweh gegründet. In der 

langen Tradition der Gründung der FFW, am 1. Mai 1935, wur-

de in Anlehnung an die Frühlingsfeste der alten Germanen, eine 

grünende Maie, gesponsert von Stefan Frank, als Zeichen des 

Neubeginns in der Natur und im Leben der Jahreszeiten, ge-

setzt. Dieser Aufgabe stellte sich die Feuerwehr, welche schon 

unter Leitung von Kamerad Karsten Riehm den Maienkranz ge-

bunden hatte und sie wuchteten den schlanken Maibaum, nach 

den Kommandos von Karsten, mit der musikalischen Begleitung 

der Schalmeienkapelle, in die Senkrechte. Tosender Beifall, die 

Abendsonne strahlte wieder und nach einigen musizierten Stü-

cken aus dem reichhaltigen Repertoire der Schalmeienkapelle 

ging es zum gemütlichen Teil über. In netten Gesprächen, bei 

einem Bier oder Wein, wurden Erfahrungen ausgetauscht, An-

ekdoten aus dem Dorf und der Feuerwehr erzählt, Blödeleien 

und Spaß getrieben und mit Freude und guter Laune konnte der 

Abend ausklingen. Zu später Stunde haben die Kameradinnen 

und Kameraden das Gerätehaus wieder hergerichtet und die 

Einsatzbereitschaft der Feuerwehr wieder hergestellt. Da lagen 

die meisten Meineweher und ihre Gäste wohl längst in süßen 

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Naumburg

Seminarstr. 1 06618 Naumburg

Tel.: 03445 703125

Fax.: 03445 770057

www.vhs-burgenlandkreis.de

Kursangebote für den Monat Juli 2023

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine

23FN2100M Handlettering - Mit Buchstaben entstehen Kunstwerke Donnerstag, 06.07.2023 17:00 19:15 1 Termin

23FN1030F „Früher in Rente“ oder „Rente mit 63“ Donnerstag, 13.07.2023 17:00 18:30 1 Termin

23FN2100L Makramee - Tasche Donnerstag, 27.07.2023 17:00 19:15 1 Termin

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz

Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz

Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441 879306

www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine

23FZ2070L Atelierbesuch Christina Simon Montag, 26.06.2023 17:00 18:30 1 Termin

23FZ3051B Die köstliche Vielfalt der Öle Mittwoch, 28.06.2023 18:00 20:15 1 Termin
23FZ2070M Workshop Keramik - Töpferei Pintz Donnerstag, 29.06.2023 17:00 18:30 1 Termin
23FZ2100P Handlettering - Mit Buchstaben entstehen Kunstwerke Donnerstag, 29.06.2023 17:00 19:15 1 Termin
23FZ5010A5 Computertreff für alle Donnerstag, 29.06.2023 18:00 21:00 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Patientenfürsprechers  

für Menschen mit psychischen Erkrankungen im Burgenlandkreis

Sprechtage sind in Naumburg im Gesundheitsamt (Schönburger 
Straße 41, Raum 2.116) vorgesehen am:
- Dienstag, 27.06.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 25.07.2023, 13:00 – 17:00 Uhr

o Der Patientenfürsprecher ist Ansprechpartner und Be-
schwerdestelle für Menschen mit einer psychischen Erkran-
kung im Burgenlandkreis und für deren Bezugspersonen. 
Dazu zählen auch Menschen mit Suchterkrankungen.

o Er ist ehrenamtlich tätig und unabhängig.
o Er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet.
o Er soll die Interessen psychisch kranker Personen insbeson-

dere in Konfliktfällen gegenüber Dritten vertreten und den 
Wiedereingliederungsprozess in gesellschaftliche Strukturen 
unterstützen, sofern die Person mit einer psychischen Er-
krankung dies wünscht.

o Er bietet keine rechtliche Beratung und keine medizinische 
Behandlung an.

o Er wird nicht tätig, wenn der Patientenfürsprecher nach § 15 
des Krankenhausgesetzes Sachsen-Anhalt zuständig ist.

o Er wird organisatorisch unterstützt vom Gesundheitsamt des 
Burgenlandkreises und steht unter der fachlichen Aufsicht 
des Landesverwaltungsamtes.

o Die Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Hilfen und 
Schutzmaßnahmen für Personen mit einer psychischen Er-
krankung des Landes Sachsen-Anhalt (PsychKG LSA) vom 
14. Oktober 2020 (§ 6).

o Termine können auf der Internetseite 
 www.burgenlandkreis.de/patientenfuersprecher 
 reserviert werden.

Anzeige(n)

Pflanzenhof Zöthen
Stauden • Rollrasen • Kräuter

Obstbäume und Sträucher • Rosen

Pflanzenhof Zöthen • Zöthen Nr. 17 • 07774 Dornburg-Camburg • Tel. 0173 3562169
www.pflanzenhof-zoethen.de • Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9 - 16 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)

Tel. (0 39 44) 3 61 60

Landwirtschaftlicher Betrieb 

Molau, OT Aue sucht Acker-

flächen zum Kauf oder Pachten.  

Tel. 0171/ 97 68 685
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Termine zur Gewässerschau 2023  

an den Gewässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet UHV „Weiße Elster“

Die Weiße Elster, die Große Schnauder, die Aga und der Floßgraben sind lt. WG LSA Gewässer 1. Ordnung und werden daher zu 

diesen Terminen nicht geschaut.

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

„Digital unterwegs?! – fair und sicher!“

An einem besonderen Projekttag nahmen die Drittklässlerinnen 

und Drittklässler am 31. Mai und die Mädchen und Jungen der 

4. Klasse am 6. Juni teil. „Digital unterwegs?! - fair und sicher!“ 
hieß es zusammen mit den Medienpädagogen Anja Schweiger 
und Nico Kimm. Zu Beginn des Tages wurden viele Informationen 
über den Umgang mit Apps und Lern- und Spielplattformen aus-
getauscht. Es wurde über Sicherheitseinstellungen gesprochen 
und geklärt, wofür Alterseinschränkungen nützlich sind. Dabei 
lernten die Schülerinnen und Schüler viel Neues und waren über 
einige Informationen sehr erstaunt. Die Kinder erstellten ihren Me-
dienmenschen und berieten, mit welchem Thema sie sich genauer 

beschäftigen wollen. Nach der vielen Theorie begann dann der 
praktische Teil. Es wurden Kleingruppen eingeteilt und ein The-
ma für einen Kurzfilm vorbereitet. Die Schülerinnen und Schüler 
schrieben ein Storybook, kreierten Figuren und Szenenbilder. Sie 
sprachen ihre Texte ab und durften dann ihren Kurzfilm selbst-
ständig drehen. Dabei bemerkten sie auch, wie viele Arbeits-
schritte für einen Film notwendig sind. Am Ende durften natürlich 
alle ihre Filme präsentieren. Dafür gab es viel Applaus, manchmal 
auch Verbesserungsvorschläge und jede Menge neues Wissen.

Allen Kindern hat das Projekt sehr gefallen und wir bedanken 
uns bei Frau Schweiger und Herrn Kimm für ihre gut vorbereitete 
und wunderbar begleitete Projektarbeit.

N. G.
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In der Dombauhütte haben wir 
als erstes kleine Duftsäckchen 
bemalt. Uns standen verschie-
dene Motive zur Auswahl. Wer 
wollte, konnte sein Säckchen 
aber auch nach eigenen Ideen 
gestalten.
Während unsere Duftsäck-
chen trockneten, lernten wir im 
Domgarten verschiedene Kräu-
ter kennen und, dass jedes ei-
nen besonderen Duft bzw. ein 
besonderes Aroma hat.

Diese Kräuter werden schon seit dem Mittelalter verwendet und 
dienen als Heil- und Gewürzpflanzen.
Jedes Kind hatte die Möglichkeit, sich mit den Kräutern ein eige-
nes, kleines Herbarium herzustellen. Zum Schluss befüllten wir 
unsere Duftsäckchen noch mit getrockneten Lavendelblüten.

Bevor uns der Bus wieder nach Sieglitz brachte, stärkten wir uns 
mit Würstchen und Eis.

Die Kinder der 2. Klasse der Grundschule „Thomas Müntzer“

mit Frau Krüger, Frau Satzke und Frau Voss

Verkehrserziehung

Am 1. und 2. Juni fanden die 
Projekttage zur Verkehrserzie-
hung statt. Mit Unterstützung 
der Verkehrswacht Zeitz konn-
ten alle Schülerinnen und Schü-
ler ihr Können mit dem Fahrrad 
oder Roller beweisen. Es wurde 
ein Parcours mit verschiedenen 
Aufgaben und Verkehrssituatio-
nen aufgebaut. Zunächst liefen 
alle Kinder den Parcours mit 
den Experten ab und starteten 
dann eine Übungsrunde. In der 
Wertungsrunde bewiesen fast 
alle Schülerinnen und Schüler, 
dass sie gut aufgepasst hatten 
und konnten so den Parcours 
mit vielen Punkten abschließen. 

Wir bedanken uns bei Frau Kaulbarsch und ihrem Team der Ver-
kehrswacht für die gute Zusammenarbeit.
Nicht nur im Parcours bewiesen unsere Schülerinnen und Schü-
ler viel Geschick auf Rädern, auch in der Turnhalle gab es einige 
Stationen zum Rollen, Fahren und Gleiten. An einer weiteren Sta-
tion übten die Kinder ihre Kenntnisse der Verkehrszeichen und 
spielten verschiedene Alltagssituationen im Straßenverkehr nach. 
Auch das Thema „Notrufe und Erste Hilfe“ kam nicht zu kurz.

Für die Mädchen und Jungen der 4. Klasse waren es besonders 
aufregende Tage. Sie legten ihre theoretische und praktische 
Radfahrprüfung ab. Unterstützt von Herrn Döring und Herrn 
Helm (Polizei) sowie Eltern und Großeltern, die als Streckenpos-
ten alles absicherten, radelten die Viertklässlerinnen und Viert-
klässler durch Schleinitz.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern.

N.G.

Grundschule Sieglitz

Wandertag zur Dombauhütte

Unser Wandertag in diesem 
Jahr führte uns in die Dom-
bauhütte nach Naumburg und 
stand unter dem Motto „Düfte 
des Mittelalters“.
Im Dom angekommen, lernten 
wir bei einer kleinen Führung 
den Westchor mit seinen Stif-
terfiguren kennen. Interessant 
für uns: Uta war später das 
Modell für Walt Disneys Stief-
mutter im Film „Schneewitt-
chen“. Unsere Uta im Dom 
trug farbige Gewänder und war 
nicht in schwarz gekleidet, wie 
die böse Stiefmutter.

Anzeige(n)
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Wir konnten Medaillen oder kleine Preise gewinnen. Das war toll! 
Wer keine Wettspiele mochte, ging auch nicht leer aus, denn 
jedes Kind bekam ein Kindertagsgeschenk von seiner Erziehe-
rin. Besonders großen Spaß hatten wir alle, als es an das Zer-
schlagen der Pinata ging. Egal ob winziger oder Schulanfänger- 
Wichtel, alle klopften mit vollem Einsatz auf den prall gefüllten 
Regenbogen. Das war ein Spaß! Als er dann endlich kaputt auf 
dem Boden lag, fand jeder leckere Süßigkeiten zum Vernaschen.

Wir erlebten einen wunderschönen Kindertag. Dafür möchten 
wir uns besonders bei unseren Eltern bedanken, die ihn kulina-
risch mit ihren Gaben so bereicherten.

Eure Rathewichtel

Kita Punkewitz „Kleine Strolche“

Einladung

Liebe Omas und Opas der „Kleinen Strolche“ 
aus Punkewitz und auch alle Senioren der Um-
gebung, welche Lust auf einen schönen Nach-
mittag haben, laden wir am 26.06.2023 um 
15.00 Uhr in unseren Kindergarten recht herz-
lich ein. Für das Wohl ist gesorgt. Bitte bringen 
Sie ein Kaffeegedeck mit.
Wir freuen uns schon jetzt auf diesen Tag

Eure kleinen Strolche und die Erzieher

Muttertag

Am Montag, dem 15.05.2023, war es endlich so weit und wir 
konnten unsere Mamas bei uns im Kindergarten begrüßen. Für 
diesen Tag haben wir kleine Blumentöpfe mit Kleber bestrichen 

Hort Sieglitz

Kita Rathewitz „Rathewichtel“

„Feierwichtel“ zum Kindertag

Wir Rathewichtel feiern gern und oft. Am 1. Juni war Kinder-
tag und da gab es eine große Kinderparty in unserer Kita. Viele 
Wichtel hatten sich verkleidet, denn wir durften das zu diesem 
Fest gerne tun. Nach einem gemeinsamen Frühstück mit vielen 
leckeren Sachen konnten wir uns für verschiedene Wettspiele 
entscheiden. So gab es einen Hindernisparcours, den man mit 
einem Becher Wasser in der Hand überwinden musste. Wer am 
Ende noch am meisten Wasser im Becher hatte, war der Sieger. 
Aber auch Eierlaufen, Tauziehen und andere Spiele standen zur 
Wahl. Jeder von uns Wichteln, der es mochte, wurde hübsch 
geschminkt und war so noch mehr verzaubert.
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Ein unvergesslicher Kindertag

Die Kita Wirbelwind in Molau sorgte anlässlich des Kindertages 
für strahlende Kinderaugen.
Anstatt einer gewöhnlichen Feier wurde ein spannender Wan-
dertag organisiert.
Die Kinder genossen eine wunderschöne Kutschfahrt zur nahe-
liegenden Agrargenossenschaft Graitschen.
Aufgeregt und neugierig betra-
ten die Kinder das Gelände und 
wurden von den zahlreichen 
Kühen und niedlichen Kälb-
chen begrüßt. Die Landwirte 
erklärten geduldig, wie sie sich 
um die Tiere kümmern und wie 
wichtig ihr Beitrag zur Milch-
produktion ist.
Doch das Abenteuer war noch 
nicht zu Ende. Die Kinder wur-
den in die Welt der Landma-
schinen eingeführt und durften 
einen Mähdrescher und einen 
Traktor aus nächster Näher be-
staunen.

Die leuchtenden Augen der 
Kinder spiegelten ihre Begeis-
terung wider, als sie die impo-
santen Maschinen bestaunten 
und sogar einmal Platz nehmen 
durften.
Das Zusammensein mit den 
Tieren und Landwirten ermög-
lichten den Kindern einen Ein-
blick in die Landwirtschaft und 
vermittelten ihnen Werte, wie 
Verantwortung und Nachhal-
tigkeit.

Nach all den aufregenden Er-
lebnissen war es Zeit für eine 
wohlverdiente Stärkung. Die 
Kinder versammelten sich zu 
einem gemeinsamen Mittages-
sen und wurden mit köstlichen 
Nudeln und einer leckeren To-
matensoße verwöhnt.
Mit glücklichen Gesichtern lie-
ßen sie sich das Essen schme-
cken und genossen die ge-
meinsame Zeit.
Als besondere Überraschung 
gab es für die Kinder noch 
Geschenke, z.B. Memory und 
landwirtschaftliche Fahrzeu-
ge, die ihre strahlenden Augen 
noch heller leuchten ließen.
Es war ein Tag voller Freude, Lachen und wertvoller Erfahrun-
gen, der den Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir bedanken uns recht herzlich für einen ganz besonderen Tag.

und mit einer Menge Glitzer bestreut. Danach mit Steinen und 
Erde befüllt. Ausgesät haben wir alles mit schönen Hugo-Gewür-
zen. Diese mussten dann von uns noch täglich gegossen werden, 
damit auch wirklich in jedem der Töpfe etwas wachsen kann. Zu-
sammen mit unseren Erzieherinnen Übten wir Lieder, Gedichte 
und ein kleines Tanzspiel, welches wir dann vorgeführt haben.

Da Liebe bekanntlich durch den Magen geht haben wir mit unse-
ren Erzieherinnen noch einen Schokoladenkuchen gebacken. Bei 
schönstem Sonnenschein und festlich gedeckten Tischen haben 
wir uns den Kuchen mit unseren Mamas schmecken lassen.
Es war wirklich ein sehr schöner Nachmittag.

Eure kleinen Strolche aus Punkewitz

Kita Molau „Wirbelwind“

Von der Biene zum Honig

„Summ, summ, summ, Bienchen summ herum …“
Mit diesem Lied beginnt die „Integrative Kita Wirbelwind“ aus 
Molau ein Bienenprojekt. Zum Auftakt haben wir einen Wander-
tag zur Imkerei nach Sieglitz gemacht. Auf den Weg dorthin, gab 
es viel zu entdecken. Wir haben unsere Sinne geschult, indem 
wir die verschiedensten Naturklänge gelauscht haben und wa-
ren von den vielen bunten Farben begeistert. Die Kinder hatten 
riesige Freude dabei, Blumen zu pflücken und auch Pusteblu-
men zu pusten. Beim Wandern haben wir gesungen und die Ge-
rüche wahrgenommen die uns die Natur bietet.

Wir sind Familie Heinich sehr 
dankbar über den liebevoll ge-
stalteten Vormittag. Alle Kinder 
hatten die Möglichkeit, tausen-
de Bienen zu beobachten, das 
war aufregend. In dieser Zeit 
konnten wir Sachwissen über 
Bienen und Bienenprodukte 
kennenlernen wie z.B. Imker-
anzüge, Rauchflasche, Bienen-
wachs, Bienenwaben, Bienen-
kasten und noch vieles mehr.

Zum Schluss durfte jeder noch den leckeren Honig probieren, 
mmhhmmm hat der gut geschmeckt. Wir freuen uns auf die 
kommende Zeit und sind gespannt, was wir noch alles über Bie-
nen lernen dürfen.
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Freitag, 14. Juli 2023

19:00 Uhr Hohenmölsen Abendandacht
Sonntag, 16. Juli 2023

09:00 Uhr Kistritz Gottesdienst

Regelmäßige Gruppen

Kindernachmittag Stößen

im Gemeindehaus (Kirchplatz 3)
Sommerpause, Termine werden bekanntgegeben
für Kinder von 5 bis 11 Jahren
Ansprechpartnerin: Friederike Rohr
Hinweise und Informationen finden Sie immer auch online unter: 
www.noezz.de

Mütterkreis

Juli und August Sommerpause

Veranstaltungen

KinderFerienTage 10.07. - 13.07.2023

An vier Tagen im Juli nehmen wir uns Zeit und gehen gemeinsam 
auf Entdeckungsreise nach Babylon. Wir reisen weit in der Zeit 
zurück zu Königen und wilden Tieren, wir werden Träume und 
Rätsel lösen. Bei allem begleitet uns ein Prophet mit Namen Da-
niel - oder begleiten wir ihn?
Wann:
Mo./Di. 10 - 16 Uhr
Mi. ab 10:00 Uhr mit Übernachtung
Do. bis 15:30 Uhr
Im Anschluss gemeinsames Abschlussfest mit Eltern, Großel-
tern und Geschwistern
Wo:
Gemeindehaus und Kirche
Altmarkt 13, 06679 Hohenmölsen

Anmeldung:
Friedrike Rohr: 034441 23202
Ingrid Gätke: 03441 718625
Katrin Lange: 03443 230305
Gemeindebüro: siehe Kontakt

Die Frechdachse  

auf großer Schatzsuche!

Anlässlich unseres Projektes 
„Das Weltall“ machte sich die 
große Gruppe aus Haardorf 
am Kindertag auf eine ganz 
besondere Reise. Bereits seit 
mehreren Wochen beschäftig-
ten wir uns mit dem Sonnen-
system. Wir lernten viel über 
die Planenten, die Schwerkraft 
und die Entstehung von Tag 
und Nacht. Viele Fragen klärten 
sich und unser Interesse wurde 
immer mehr geweckt. 
Mit Hilfe von spannenden Büchern, Plakaten und Modellen wur-
den wir zu kleinen Weltall-Experten und wir alle waren sehr am 
Thema interessiert.

Und nun am Morgen des Kin-
dertages befand sich plötzlich 
ein Brief von den bekannten 
Astronauten Neil Armstrong 
im Briefkasten des Kindergar-
tens. Neil Armstrong betrat am  
21. Juli 1969 als erster Mensch 
den Mond und nun schickte er 
uns samt einer Schatzkarte auf 
die Suche nach seinem geheim-
nisvollen Schatz, den er vor sei-
ner Reise versteckte. Vom Kin-
dergarten aus über den Radweg 
nach Waldau auf dem Spiel-
platz begegneten den Kindern 
einige Rätsel über das Weltall, 

wo ihr gelerntes Wissen auf die Probe gestellt wurde. Angekom-
men in Waldau konnte die große Suche beginnen. Armstrong 
hinterließ den kleinen Abenteurern tolle kleine Geschenke und 
Leckereien, die sie sich beim gemeinsamen Frühstück im Frei-
en schmecken ließen. Es ging ein wunderschönes Abenteuer zu 
Ende, was wir so schnell nicht vergessen werden.
Auch die kleinen Frechdachse 
hatten in der Zwischenzeit ih-
ren Spaß in der Einrichtung. Sie 
suchten, nach einem ausgiebi-
gen Frühstück, im Garten des 
Kindergartens ihren eigenen 
Schatz und hatten viel Zeit für 
Spiel und Spaß.
Ein großes Dankeschön an 
Herrn Barth, Frau Hääfke und 
Bianca Knauth für die Unter-
stützung.

Eure Frechdachse 

aus Haardorf

Kirchennachrichten

Die evang. Kirchspiele  

Görschen-Stößen und  

Teuchern-Kistritz laden ein

Gottesdienste und Andachten

Samstag, 1. Juli 2023

16:00 Uhr Stößen Andacht mit Puppenspiel
Sonntag, 2. Juli 2023

10:30 Uhr Teuchern Jubelkonfirmation
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12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
15.00 Uhr Seidewitz (Greßler)

Wochenveranstaltungen

Kirchenmusik:

Kirchenchor Camburg Montag, 19.30 Uhr
Gospelchor Camburg Dienstag, 20.00 Uhr
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag, 18.00 Uhr
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag, 20.00 Uhr
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:

In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online bzw.
nach Absprache Montag, 18.30 Uhr
Gruppen:

Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com - finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2 – 3 Minu-
ten von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:

Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

Kontakt zum Gemeindebüro

Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Camburg,
Tel. 036421 22537 - bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di.+Do. 9 – 12 Uhr - Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157 
82040579.

Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

25. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Meineweh Pfr. Roßdeutscher
1. Juli - Samstag

14:00 Uhr Hollsteitz Pfr. Roßdeutscher

Kontakt

Pfarrer Christoph Roßdeutscher

Tel. 034425 21417
E-Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de
Gemeindebüro Droyßig

Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: 21431
Geöffnet: Di. 8 - 12 Uhr; Do. 13 - 17 Uhr

Evangelischer Pfarrbereich  

Schkölen-Osterfeld

25. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis

14:00 Uhr Osterfeld/Lissen
Pfr. Roßdeutscher

Gemeindefest 1. Juli 2023

16:00 Uhr Andacht mit Puppenspiel in der Kirche St.Petri
17:00 Uhr Beisammensein vor der Kirche mit Imbiss
18:00 Uhr „Wer zweimal lügt, dem glaubt man doch“ oder 

„Wir sind die Schone der Kröpfung“. Ein Pro-
gramm für Groß und Klein mit Holger Vandrich in 
der Kirche.

Kontakte

Wir sind gern für Sie erreichbar. Bitte rufen Sie an, wenn Sie 
einen Termin vereinbaren wollen (auch für einen Besuch im Ge-
meindebüro).
Gemeindebüro

Gemeindesekretärin: Frau Weis
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13

Öffnungszeit: Donnerstag, 10 - 13 Uhr
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
E-Mail: gemeindebuero@noezz.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel.: 034441 23202
E-Mail: friederike.rohr@noezz.de
Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)

E-Mail: johannes.rohr@noezz.de

Pfarrbereich Camburg-Leislau

3. Sonntag n. Trinitatis, 25.06.2023

9.30 Uhr Camburg Familieng. m. Flötenkindern 
(Greßler & Team)

11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Crölpa-Löbschütz (Greßler) Goldene Konfirmation 

mit Abendmahl - Gottesdienst auch für Heiligen-
kreuz, Tultewitz und Abtlöbnitz - danach Kaffeetrin-
ken

Mittwoch, 26.07.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ - Musik&Wort zur Marktzeit
Sonnabend, 29.07.2023

14.00 Uhr Camburg Taufgottesdienst
19.30 Uhr Camburg Konzert mit der „Naumburger Kurrende“
7. Sonntag n. Trinitatis, 30.07.2023

10.00 Uhr Cyriaksruine Musikalischer Sommergottesdienst 
mit der „Naumburger Kurrende“ und Abendmahl 
(Greßler&Team)

Mittwoch, 02.08.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ - Musik&Wort zur Marktzeit
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (kath. Kir-

che)
8. Sonntag n. Trinitatis, 06.08.2023

9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 09.08.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ - Musik&Wort zur Marktzeit
Sonnabend, 12.08.2023

14.30 Uhr Aue (Greßler) Andacht zum Sommerfest
9. Sonntag n. Trinitatis, 13.08.2023

9.00 Uhr Graitschen (Greßler)
10.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
14.00 Uhr Camburg (Henschel-Hamel) Taufgottesdienst
14.00 Uhr Crölpa-Löbschütz (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
Mittwoch, 16.08.2023

10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
11.30 Uhr Camburg „Atempause“ - Musik&Wort zur Marktzeit
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (evang. Kir-

che)
10. Sonntag n. Trinitatis, 20.08.2023

9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
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Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 

Homepage des Pfarrbereiches: 

www.kirche-schkoelen-osterfeld.de

Kontakt

Pfarramt Schkölen |Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel.: 036694 20513 |
Mobil: 0173 3722617
Sprechzeit: Do. 09.00 - 11.00 Uhr sowie nach telefonischer Ver-
einbarung
email@kirche-schkoelen.de |
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de
Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: Di. 13.00 - 17.00 Uhr | Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Tel. 036694 20513
email@kirche-schkoelen.de

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh
Frau Börner, Regina   zum 70. Geburtstag

Gemeinde Molauer Land
Herr Müller, Hans   zum 75. Geburtstag
OT Casekirchen

Stadt Osterfeld
Frau Kiontke, Sybille   zum 70. Geburtstag
Herr Straube, Reiner   zum 70. Geburtstag
Frau Köppig, Brigitte   zum 85. Geburtstag
OT Haardorf
Herr Richter, Reiner   zum 75. Geburtstag
OT Roda

Gemeinde Schönburg
Frau Henschler, Doris   zum 70. Geburtstag
Herr Sonnenschein, Frank   zum 70. Geburtstag
Frau Bullirsch, Eva   zum 80. Geburtstag
OT Possenhain

Stadt Stößen
Frau Baetz, Birgitt   zum 70. Geburtstag

Gemeinde Wethau
Herr Knabe, Dietmar   zum 75. Geburtstag
OT Pohlitz
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Veranstaltungen und Termine

Lesung mit  
Ullrich Kroemer 

(Sportjournalist)

im Rathaus Osterfeld  

am 28.6.2023

Beginn: 18 Uhr – Eintritt frei

Anzeige(n)

Brautkleider 
zum Outlet-Preis 
ab 99 ¤

Über 
3.000 neue

        Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen 
                 neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
                       internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
                            Große Auswahl an passendem Zubehör,                             Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür
uns unter: 03591 / 318 99 09 oder 

0151 / 42 26 65 00


